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Förderung
Das Familienzentrum wird unter anderem aus Mitteln des
bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und
Soziales gefördert. Der Verein "Familienzentrum
Landshut e.V." besteht seit 13.09.1994.
Er ist vom Finanzamt als gemeinnützig und besonders
förderungswürdig anerkannt.

Büro-Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
von 9.00 bis 12.00 Uhr

Familienzentrum Landshut e.V.
Schützenstraße 2
84028 Landshut

info@familienzentrum-landshut.de
www.familienzentrum-landshut.de
0871 / 96 54 92 80
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Vorwort der Vorsitzenden
Seit mehreren Jahren bin ich nun die
Vorstandsvorsitzende des Familien-
zentrums und genauso lange schreibe ich
für den Jahresbericht das Vorwort. 
Dabei warte ich in den Wochen davor
häufig darauf, eine zündende Idee zu
haben, an der ich mich inhaltlich wie an
einem roten Faden entlang hangeln kann,
um dann mit dem Text hoffentlich
niemanden zu langweilen. Beim
diesjährigen Schreiben kam mir beim
Warten auf eben diese Idee mehrmals der
Gedanke, ob es nicht viel einfacher wäre,
mal zu schauen, ob mir die KI nicht auf
die Sprünge helfen – oder gleich den
ganzen Text schreiben könnte. Durch
unzählige Lehrer-Fortbildungen zu
diesem Thema im vergangenen Jahr
kenne ich die schnelle und unkom-
plizierte Umsetzung. Durch praktische
Anwendungen im beruflichen und
privaten Bereich kenne ich die fast schon
erschreckend gute Ergebnisse. Ob Sie
beim Lesen den Unterschied überhaupt
bemerken würden? 

Wenn Sie bis hierher noch bei mir sind:
jedes Wort ist von mir selbst ausgedacht
und getippt. Ob ich davon überzeugt bin,
besser als die KI zu sein? Nein, ganz sicher
nicht. Und zugegeben: die Versuchung
war groß. Doch wie würde das zu einem
Verein, der von der menschlichen
Begegnung lebt, von netten Worten, von
gegenseitiger Hilfe und Unterstützung,
vom Miteinander großer und kleiner
Menschen passen? Bei geplanten
Projekten wägen wir in Treffen und
Sitzungen im Austausch das Für und Wider
ab und schreiben Ideen auch mal
unkompliziert an den Schrank oder legen
Ideen auf dem Boden aus. Beim Trösten
der Mini- und Zipfelmützchen gehen die
Betreuer auf die Knie, um auf Augenhöhe
zu sein. Im offenen Treff hilft manchmal ein
Kaffee und die Anwesenheit anderer
Eltern, sich nicht alleine zu fühlen. 
Es gibt Dinge, die können nur Menschen.
Was für ein Glück.

Es grüßt Sie herzlich

Melanie Ranzenberger
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Familienzentrum Landshut "MÜZE"  
„Gemeinschaft erleben“ – unter diesem
Leitgedanken lebt und arbeitet unser
Familienzentrum Müze seit nunmehr 30
Jahren.
Was heute eine feste Institution ist,
begann vor drei Jahrzehnten mit der
Initiative einiger engagierter Eltern.
Ausschlaggebend war ihr gemeinsames
Gefühl, in einer neuen Lebensphase nicht
allein bleiben zu wollen. Mit der Geburt
eines Kindes verändern sich soziale
Strukturen häufig grundlegend: berufliche
Kontakte treten in den Hintergrund,
Freundschaften verlieren sich, und viele
frischgebackene Eltern fühlen sich
plötzlich isoliert oder überfordert. Der
Wunsch nach Austausch, gegenseitiger
Unterstützung und einem verlässlichen
Miteinander führte schließlich zur
Gründung unseres Vereins – und zur
Suche nach einem Ort, an dem Familien
willkommen sind und sich begegnen
können.
Dieses Bedürfnis ist bis heute aktuell.
Deshalb besteht das Konzept
„Familienzentrum“ weiterhin und hat
nichts an Bedeutung verloren. Familien-
zentren sind Lern- und Begegnungsorte
zugleich. Hier finden Gespräche über
individuelle Bedürfnisse statt, Eltern
können sich weiterentwickeln 
und eigene Fähigkeiten sowie Kom-
petenzen entdecken und stärken. 

Dabei verstehen wir uns ausdrücklich als
inklusiver Ort: Unabhängig von Herkunft,
Bildung, Alter, Einkommen, Geschlecht,
körperlicher Verfassung oder sexueller
Identität sind alle Menschen willkommen.
Zentrale Werte unserer Arbeit sind Hilfe
zur Selbsthilfe, ein Miteinander auf
Augenhöhe sowie gegenseitiges Unter-
stützen, Zuhören und Austauschen. Diese
Grundhaltung prägt unser tägliches
Handeln und bildet das Fundament
unserer Angebote.
Aktuell zählt unser Verein 234 Mitglieder.
Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet dies
einen Anstieg um 5 Mitglieder.
Das Familienzentrum Müze leistet
weiterhin einen aktiven Beitrag zu mehr
Familienfreundlichkeit in Landshut. Wir
unterstützen Neu-Eltern dabei, sich in
ihrer veränderten Lebenssituation zurecht-
zufinden, fördern neue Kontakte und
helfen, tragfähige Netzwerke und
Freundschaften aufzubauen.
In diesem Jahresbericht finden Sie
ausführliche Informationen zu unseren
Aktionen, Projekten, Veranstaltungen und
Angeboten. Wir danken allen, die unsere
Arbeit begleiten, unterstützen und
möglich machen.
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"MÜZE" mal anders
Familienzentrum Landshut
Uns findet man in der Schützenstraße 2,
das wundervolle rote Backsteingebäude.
Wir beherbergen neben unseren menschlichen
Besucher:innen 
auch Amseln, Meisen und Spatzen,
Fledermäuse, Igel und Katzen. 
Uns besuchen Eichhörnchen und Spechte.
So können unsere Kinder, unsere Familien
erleben, entdecken und lernen!

Wir sind bunt, wir sind vielfältig.
Bei uns wird sich getroffen, geratscht und
Probleme besprochen.
Hier kann man lernen: Ich bin nicht allein! 
Und: Es geht doch allen gleich!
Das macht tatsächlich vieles leichter.  

Hier werden Freundschaften geknüpft,
manchmal für ein ganzes Leben.
Manchmal ist es laut und manchmal ist es leise.
Wir sind offen für alle, jeder ist willkommen und
wer mag bleibt und kann uns helfen.
So gibt es ehrenamtliches Engagement. 
Wir haben Gastgeber:innen,
Kinderbetreuer:innen und ein
SecondHändchen-Team.
Apropos Second Hand: Wir achten auf
Nachhaltigkeit und verschenken Gebrauchtes. 
Wir geben Kurse und Informationen
Bei uns wird sich gekümmert, gelobt und
wertgeschätzt 
und sich mit anderen Institutionen und Vereinen
vernetzt.

Wir sagen Bitte und Danke und freuen uns über
tolle Gespräche.
Hier wird gekocht, gegessen und genossen.

Andererseits gibt es genauso Zeiten, in denen
wird geweint oder Abschied genommen. 
Denn das gehört ebenfalls zum Lebenskreis und
somit auch zu uns.

Wir sind da, für manche der Fels in der
Brandung, die Hand, die stützt.
Wir sind gemeinsam unterwegs. 
Wir sind kreativ und kooperativ.
Wir sind Ideenschmiede und sind offen für
Neues.
Und manchmal sind wir Wundervollbringer und
die gute Fee zur gleichen Zeit.

Wir können wunderbar improvisieren!
Bei uns wird höflich umgegangen, 
wir begegnen uns auf Augenhöhe und mit
Respekt.
Wir sind fehlerfreundlich, denn wir sind
menschlich
Und wo es menschelt sind Fehler unvermeidlich.
Aber wir lernen… wir lernen gemeinsam, um
immer besser zu werden.
Das geschieht mit wachem Verstand, sehenden
Auges und vor allem mit ganz viel Herz,
denn man sieht nur mit dem Herzen gut.
 
Wir sind das Familienzentrum – ganz nach
unserem Motto - Erlebe Gemeinschaft!
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Vorstand und Beirat 
- wir arbeiten ehrenamtlich 
Unser Vorstand besteht  aus sechs
engagierten Frauen, die sich in unter-
schiedlicher Form mit dem Familien-
zentrum verbunden fühlen. Im Vorstand
sitzen (obere Bilderreihe von links nach
rechts):

1.Vorsitzende: Melanie Ranzenberger 
2.Vorsitzende: Melanie Klankermeier
Kassiererin: Ruth Mahmoud
Kassiererin: Mille Lind Pedersen
Schriftführerin: Caroline Haslwimmer
Schriftführerin: Raphaela Arndt

Zu den Aufgaben gehören:
das Repräsentieren in der Öffentlich-
keit
regelmäßige Sitzungen und Planungs-
treffen
Entscheidungen über das Angebot
und die Ausstattung zu treffen
die Jahresplanung
die Verantwortung über die Finanzen
Personalverantwortung 

Unterstützung bekommt der Vorstand
vom Beirat. In diesem Jahr  wurden
ebenfalls sechs Beiräte gewählt, die sich
in unterschiedlicher Ausprägung im
MÜZE einbringen. Der Beirat (untere
Reihe von links nach rechts):

Maria Bernwinkler
Yevheniia Seredina
Vera Peisl
Katharina Iannone 
Werner Lummer
Liudmylla Gaiduchenko

Zu den Aufgaben gehören:
Ansprechpartner für die Besucher des
Zentrums sein
Unterstützung und Durchführung von
Angeboten, Festen und Veran-
staltungen
Teilnahme an Besprechungen und
Sitzungen
Beratung und Unterstützung des
Vorstandes
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Kassenbericht
Die Finanzen stellen für einen
gemeinnützigen Verein in den meisten
Fällen eine bleibende Herausforderung
dar. Immer wieder gibt es über die
laufenden Kosten hinaus etwas zu
reparieren oder zu erneuern.
Auch im Familienzentrum standen 2025
größere Renovierungen an.
Neben der Neugestaltung des Second
Händchens war das vor allem Erneuerung
der Küche des Kinderhauses, die endlich
in Angriff genommen werden konnte, die
Kosten dafür wurden aus Rücklagen
beglichen.
 
In unserem Cafébetrieb gilt es weiterhin,
die Balance zu finden zwischen einem
mindestens kostendeckenden Betrieb
und einem niederschwelligen, für alle
bezahlbaren Angebot.
 
Sehr dankbar sind wir, dass wir uns auf
die Unterstützung unserer Zuschussgeber
und Spender verlassen können, damit das
Familienzentrum bestehen bleiben kann.
In erster Linie ist das die Stadt Landshut,
die wie im Jahr zuvor einen Betrag von
25.650 € zur Defizitdeckung im Bereich
Personalkosten zur Verfügung stellte,
sowie die Miete für das Erdgeschoss in
Höhe von 7.980 €.

Außerdem wird das Projekt Familien-
zentrum vom Bayerischen Staats-
ministeriums für Arbeit und Soziales
gefördert, 2025 mit einem Betrag von
14.430 €. Damit konnte für ehren-
amtliche Stunden im offenen Treff und
der Kinderbetreuung eine kleine
Aufwandsentschädigung gezahlt wer-
den.
Auch vom Landkreis erhielt das
Familienzentrum wie in den vergangenen
Jahren einen Betrag von 5.000 €.
 
Die Finanzierung des Kinderhauses
erfolgt durch die kindbezogene Förder-
ung über das BayKiBiG sowie über die
Elternbeiträge.
 
Die wichtigste Einnahmequelle des
Vereins sind Mitgliedsbeiträge, zuge-
wiesene Bußgelder und Spenden, 2025
betrugen diese ca. 38.000 €.



Geschäftsführung und Verwaltung
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Antonie Wenger ist vorrangig für die
Finanzen, fürs Vertragswesen, die
Mitgliederverwaltung und die Buch-
haltung zuständig. Zudem vertritt sie die
Geschäftsleitung bei Abwesenheit.

Inga Baumer war zunächst für die
Öffentlichkeitsarbeit und den Second-
Hand-Laden zuständig. Sie kümmerte
sich um Facebook, Instagram und die
Homepage. Im Juli verließ sie das
Büroteam, um sich neuen Aufgaben zu
widmen. 

Seit November unterstützt uns Yevheniia
Seredina. Sie ist nun an zwei Tagen in der
Woche die neue Unterstützung fürs
Organisationsteam. 

Erreichbar ist das Büroteam Montag bis
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr. Neben
diesen festen Bürozeiten wird flexibel, je
nach Angeboten, Aktionen und Bedarf
gearbeitet.

Anfänglich zu dritt, dann wieder nur noch
zu zweit. So kümmerte sich das
Organisations- und Verwaltungsteam des
Zentrums im Namen des Vorstandes um  
das vielseitige Programm des Zentrums. 
Gemeinsam  sorgen sie für einen
reibungslosen Ablauf, schauen, dass der  
SecondHand-Laden, die Treffs, das
Kinderhaus laufen und organisieren
Aktionen und Veranstaltungen. 
Zudem unterstützen sie die vielen
ehrenamtlichen Helfer. Sie fungieren
dabei als Ansprechpartner, Koordinator-
innen und begleiten die Ehrenamtlichen
in ihrem täglichen Tun. 
Neben den allgemeinen Aufgaben gibt es
noch individuelle Schwerpunkte:

So betätigt sich Susanne Sellmeier auch
im Landesverband der Mütter- und
Familienzentren und ist für die allgemeine
Netzwerkarbeit zuständig. Zudem ist sie
Beraterin und kann bei schwierigen
Lebenslagen unterstützen. In ihrem
Verantwortungsbereich liegen auch die
Leitung des Kinderhauses und die
gesamte Teamführung. 
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Unser Team vom Kinderhaus
Unsere Krippengruppe, die "Mini-
müzchen", besteht aus 15 Kindern und  
wird betreut von:

Marie Blanc, Erzieherin und
Gruppenleitung

Ines Zymeri, Kinderpflegerin

Christian Froschauer, Kinderpfleger 

Nina Schickert,  Bundesfreiwillige

Die Naturkindergartengruppe "Zipfel-
müzchen" wird von 16 Kindern besucht
und wird betreut von:

Sabine Cordes, Erzieherin und
Gruppenleitung

Angelina Böhm, Hilfskraft in Ausbildung
zur Kinderpflegerin

Auch diese Gruppe wurde zeitweise von
einer  Bundesfreiwilligen unterstützt. 

Susanne Sellmeier ist ausgebildete Erzieherin mit Zusatzqualifizierung als Leitung,
zudem ist sie systemische Fachkraft und systemische und psychologische Beraterin.
Sie leitet und führt die Kita. Schwerpunkte hierbei sind die Umsetzung aller
rechtlichen Bestimmungen und Auflagen, Sicherung der Qualität, das pädagogische
Konzept, die Leitung der Teamsitzungen und Fallbesprechungen, das Coaching des
Teams und der einzelnen Mitarbeiter und die Elternpartnerschaft.

Antonie Wenger ist unsere Verwaltungskraft in der Kita. Sie kümmert sich um alles,
was mit Verträgen und Finanzen zu tun hat. 
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Unsere Ehrenamtlichen 
- Herz und Hände unserer Gemeinschaft

Jede Stunde, jede helfende Hand, jedes
Lächeln zählt.
Was unsere Ehrenamtlichen verbindet, ist
der Wunsch, einen Ort zu schaffen, an
dem sich Menschen begegnen,
unterstützen und wachsen können. Sie
leben vor, was „Hilfe zur Selbsthilfe“ in
der Praxis bedeutet. Und sie zeigen: Du
bist nicht allein.
Dank ihrer Unterstützung ist unser
Familienzentrum ein lebendiger Treffpunkt
für Groß und Klein, für Jung und Alt, für
Menschen mit den unterschiedlichsten
Hintergründen – ein Ort voller
Herzlichkeit, Miteinander und echter
Gemeinschaft.

„Erlebe Gemeinschaft“ – dieses Motto ist bei
uns mehr als ein Leitsatz. Es ist gelebter
Alltag. 
Und dafür danken wir vor allem denen, die
sich mit Zeit, Herz und Tatkraft für unser
Familienzentrum engagieren: unseren
Ehrenamtlichen.
Ob als Gastgeber*innen in den Treffs, mit
einem offenen Ohr und einem noch wärmeren
Kaffee, als liebevolle Kinderbetreuer*innen,
kreative Kuchenbäcker*innen oder helfende
Hände bei Festen – unsere Ehrenamtlichen
schenken uns das Wertvollste, was sie haben:
ihre Zeit.
Sie heißen neue Familien willkommen,
schaffen eine gemütliche Atmosphäre, in der
sich alle wohlfühlen dürfen – ganz egal,
woher sie kommen oder wie ihre
Lebenssituation gerade aussieht. Sie zeigen,
was es heißt, füreinander da zu sein. 
In unserem SecondHändchen beraten sie mit
Herz und Blick fürs Detail. Räumen ein und
um, sortieren Spendenware. 
Im Beirat oder Vorstand bringen sie ihre
Ideen und Erfahrungen ein, tragen
Verantwortung und gestalten das Zentrum
aktiv mit.
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weitere Unterstützungssysteme
Praktikant*innen
Neben unseren zwei bis drei festen Bundesfreiwilligen, die in der Regel für ein Jahr Teil
unseres Teams sind, begleiten uns jedes Jahr zahlreiche Praktikantinnen. Grundsätzlich
bieten wir Praktikumsplätze für FOS-Praktikantinnen sowie für Schülerpraktikant*innen
aus Förder-, Mittel- und Realschulen und dem Gymnasium an. Viele von ihnen möchten
erste oder vertiefende Erfahrungen im Bereich der Kindertagesbetreuung sammeln.
Darüber hinaus haben Praktikant*innen die Möglichkeit, in verschiedenen Bereichen
unseres Familienzentrums mitzuwirken – etwa in den offenen Treffs, im Büro, im
SecondHändchen oder bei Veranstaltungen und Aktionen. So erhalten sie einen
umfassenden Einblick in die vielfältige Arbeit unseres Vereins.

Reinigung
Für die Sauberkeit und Ordnung in unserem Haus sorgen zuverlässig unsere beiden
Reinigungskräfte Corina Karacim und Hasnia Mezri. Die Arbeitsbereiche sind dabei klar
aufgeteilt in das Kinderhaus „Müzchen“ und die Räumlichkeiten des Vereins. Bei
Krankheit oder Urlaub vertreten sich die beiden Mitarbeiterinnen gegenseitig, sodass
unser Haus jederzeit gepflegt und einladend bleibt.

Hausmeister
Unser Hausmeister Paul Stawinoga unterstützt uns nach Bedarf und übernimmt
sämtliche handwerklichen sowie technischen Aufgaben. Mit seinem Einsatz trägt er zum
reibungslosen Ablauf und zum Erhalt unserer Räumlichkeiten bei.
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Das Herzstück - unsere offenen Treffs
Sie sind ein wichtiger und zentraler
Begegnungsort für Familien in und um
Landshut.
Hier sind alle Familien willkommen –
unabhängig von ihrer Form oder Struktur.
Ob verheiratet, alleinerziehend, getrennt
lebend, ob leibliche oder nicht-leibliche
Kinder – bei uns finden Eltern, Großeltern,
Onkel und Tanten, aber auch Kinder und
deren Freunde einen offenen Raum. Das
Motto „Kommen ohne Anmeldung, einfach
da sein“ schafft eine Atmosphäre der
Offenheit und Zugänglichkeit, in der sich
jeder willkommen fühlt.
In diesem Jahr fanden insgesamt 371 Treffs
statt, bei denen sich Familien in einer
familiären und unterstützenden Umgebung
begegnen, austauschen und gegenseitig
stärken konnten. Unsere Treffen sind mehr
als nur ein Ort des Zusammentreffens – sie
sind ein „öffentliches Wohnzimmer“, in dem
sich Menschen aus ähnlichen
Lebensrealitäten treffen, Freundschaften
schließen und sich gegenseitig helfen.
Dabei dienen die Treffs auch als Türöffner
für weiterführende Angebote: Kurse,
Informationsveranstaltungen, Beratung und
vieles mehr. So wird der Treffpunkt zu
einem ersten Schritt hin zu einer breiten
Palette von Hilfs- und
Unterstützungsangeboten. Unsere
Philosophie ist es, Menschen zu verbinden
und ein Netzwerk zu schaffen, in dem sich
niemand allein fühlen muss. 

Der Austausch mit anderen Familien, das
Kennenlernen neuer Menschen und das
Miteinander in einer entspannten
Atmosphäre sind zentrale Ziele unseres
Treffs. Familien können hier in entspannter
Umgebung „durchatmen“ und neue Energie
tanken – unterstützt durch unsere
ehrenamtlichen Gastgeber*innen und
Kinderbetreuer*innen.
Für einen kleinen Beitrag bieten wir unseren
Gästen ein frisches Frühstück oder einen
kleinen Imbiss, der den Austausch bei einem
gemütlichen Beisammensein fördert.
Während die Erwachsenen sich unterhalten,
haben die Kinder die Möglichkeit, im Spiel
mit anderen Kindern neue soziale
Kompetenzen zu entwickeln und wertvolle
Erfahrungen zu sammeln. So leisten wir
einen wichtigen Beitrag zu einer gesunden
und positiven Entwicklung von Kindern.
Unsere Arbeit basiert zu einem Großteil auf
ehrenamtlichem Engagement und ist ein
unverzichtbarer Bestandteil der sozialen
Infrastruktur unserer Region. Das
Familienzentrum schafft nicht nur eine
Anlaufstelle für Familien, sondern ist auch
ein bedeutender Beitrag zum sozialen
Zusammenhalt und zur Lebensqualität
unserer Gemeinschaft.
Denn: Zufriedene und glückliche Familien
sind das Fundament einer starken und
zukunftsfähigen Gesellschaft. Durch unsere
Arbeit leisten wir einen wichtigen Beitrag
zur Förderung von Familien und tragen somit
aktiv zu einer positiven Entwicklung unserer
Region bei.
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Die offenen Treffs - das bieten wir an
Offener Treff - für alle

Am einem Vormittag sowie an drei
Nachmittagen findet ein offener Treff für
alle Familien statt. Dieses Angebot steht
Familien mit Kindern jeden Alters offen.
Häufig geht es hier etwas lebhafter zu, da
vor allem Kinder im Kindergarten- und
Grundschulalter teilnehmen.
Die Aktivitäten werden auch in diesem
Treff an das Alter der Kinder angepasst.
So laden unter anderem Tischspiele und
kreative Bastelangebote zum Mitmachen
ein, und unser Garten erfreut sich großer
Beliebtheit.

Offener Babytreff

An zwei Vormittagen pro Woche bieten
wir einen Babytreff für Familien mit
Säuglingen an. In einem geschützten und
ruhigen Rahmen können die Kleinsten
ungestört erste Lernerfahrungen sammeln
und behutsam Kontakt zu Gleichaltrigen
knüpfen. Der Raum ist hierfür liebevoll
mit Krabbeldecken, Matten und
ausgewähltem Babyspielzeug auf ihre
Bedürfnisse abgestimmt.

Der Baby-Plus-Treff

Zwei mal Vormittags können wir diesen
Treff anbieten. Er richtet sich an Familien
mit Kindern, die gerade das Laufen
erlernen und ihre Umgebung auf noch
wackeligen Beinen entdecken. Hier darf
sich die Welt ein wenig langsamer
drehen – mit viel Raum für erste Schritte,
Entdeckungslust und gemeinsame
Erfahrungen.

Vätertreff

Mittlerweile bereits etabliert: unser
Vätertreff, von Papas für Papas. Einmal im
Monat treffen sich die Papas mit Kindern
zu einem geselligen Vormittag. 
Hier ist Zeit sich auszutauschen und
“Männerthemen” zu besprechen. 

Neu: Alleinerziehendentreff

Seit Ende des Jahres bieten wir an jedem
dritten Samstag im Monat einen Treff für
Alleinerziehende an. Der Austausch mit
Menschen, die sich in einer ähnlichen
Lebenssituation befinden, das Gefühl, mit
Herausforderungen nicht allein zu sein,
sowie die gegenseitige Unterstützung
sind zentrale Elemente dieses Angebots.

Insgesamt hatten wir 2025 
5.698 kleine und große
Besucher*innen in unseren Treffs.
Neue Besucher: 144 neue
Familien haben den Weg zu uns
gefunden.
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Unsere Kurse I
Yoga für Jedermann
Eine kleine Auszeit vom Alltag, sich selbst
etwas Gutes tun – dafür steht Yoga. Die
positiven Effekte von Yoga- und
Meditationsübungen sind wissen-
schaftlich belegt: Sie fördern eine
gesunde Körperhaltung, verbessern die
Atmung und erhöhen die Beweglichkeit.
Darüber hinaus tragen sie wesentlich zur
Reduzierung von Stress und Ängsten bei.
Damit ist Yoga genau das richtige
Angebot für unsere Eltern
beziehungsweise die Teilnehmer*innen
des Kurses.
Geleitet wird das Angebot von unserer
langjährigen und erfahrenen Yogalehrerin
Heidi Adler. Sie bietet einmal
wöchentlich zwei Yogakurse an, die
aufgrund der großen Nachfrage stets sehr
gut besucht und regelmäßig ausgebucht
sind.
In diesem Jahr fanden 8 Kurse mit 79
Teilnehmer*innen statt. 

Neu: Familienyoga
Egal ob Mama oder Papa mit Kind, Oma
oder Opa mit Enkel oder die ganze
Familie gemeinsam – Familienyoga ist für
alle da und für alle gedacht. Im
Mittelpunkt stehen das gemeinsame
Erleben, das Stärken der Bindung, Spaß
an der Bewegung und bewusstes
Entspannen.
Die Stunden sind bunt und spielerisch
gestaltet und beinhalten Einzel- und
Partnerübungen, Atemübungen,
Bewegungsspiele, Fantasiereisen,
Massagen und vieles mehr.
Der Kurs ist sehr gut besucht und erfreut
sich großer Beliebtheit, nicht zuletzt dank
der einfühlsamen Leitung durch Lena
Scharfenberg, die mit viel Gespür und
einem ausgezeichneten Händchen auf die
Bedürfnisse unserer Familien eingeht.
Lena konnte 7 Termine anbieten, die von
47 Personen besucht wurden.
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Unsere Kurse II
Musikgarten
Gemeinsam mit dem Kind singen und
musizieren, erste musikalische
Erfahrungen sammeln, Instrumente
kennenlernen sowie Kniereiterverse
und Fingerspiele erleben – all das
bietet der Musikgarten. Die Kurse
richten sich an Kinder im Alter von 6
Monaten bis 3 Jahren und finden
regelmäßig mehrmals pro Woche statt.
Geleitet werden sie von der speziell
ausgebildeten Musiklehrerin Claudia v.
Kuepach, die seit vielen Jahren ein
geschätztes Mitglied unserer
„Zentrumsfamilie“ ist.
Der Musikgartenkurs konnte in diesem
Jahr 18 mal angeboten werden. Hier
freuten sich 214 Eltern und Kinder über
musikalische (Erst-) Erfahrungen. 

Neu: Gitarrenkurs
In unserem Haus findet seit diesem Jahr
ein Gitarrenkurs für Anfänger*innen
statt. Vermittelt werden neben den
Grundlagen des Akkordspiels und   
verschiedener rhythmischer Anschlag-
techniken auch unterschiedliche
Zupfmuster. Vorkenntnisse sind dabei
nicht erforderlich, eine eigene Gitarre
muss aber mitgebracht werden. 
Im Mittelpunkt stehen das gemeinsame
Lernen, die Freude an der Musik und das
Begleiten von Liedern.
Unsere Lehrerin Petra Oberhauser
gestaltet den Unterricht individuell und
praxisnah in kleinen, entspannten
Gruppen.



Vermietungen

Egal ob Kindergeburtstag oder Familienfeier – unsere Vereinsmitglieder können unsere
Räumlichkeiten für private Veranstaltungen mieten. Dies ist für viele Familien eine große
Erleichterung, denn vor Ort stehen ausreichend Platz, eine voll ausgestattete Küche sowie
vielfältige Spielmöglichkeiten zur Verfügung. Bei gutem Wetter kann zudem der Garten
genutzt werden. Im Jahr 2025 wurde das Zentrum hierfür 20 Mal gebucht.

Darüber hinaus nutzt (fast) täglich ein Saxophonist unsere Räume zum Üben, da ein
Proben zu Hause nicht möglich ist.
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Vermietungen



Unser Jahr im Überblick
(Angebote und Aktionen):
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Oktober: Vernetzungstreffen

der bayerischen Mütter- und

Familienzentren in München

Harthof

Teamausflug: unsereEltern schenken unseine Alpakawanderung 

Juni: Familienfest derStadt Landshut
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MÜZE unterwegs:

November: unsereGeschäftsführung stellt den
Arbeitsbereich an derHochschule im Zweig “soziale

Arbeit” vor.

April: Vernetzungstreffen der

bayerischen Mütter- und

Familienzentren in Ansbach
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Ehrung:

Dank, der von Herzen kommt – 
Ehrung für unsere Vorständin Ruth Mahmoud
Ein starkes Familienzentrum lebt von
Menschen, die mit Herz, Ausdauer und
Verantwortung dabei sind. In diesem Jahr
durften wir eine ganz besondere
Anerkennung feiern: Unsere langjährige
Vorständin Ruth wurde für ihr
herausragendes Engagement im
Familienzentrum geehrt.
Am 8. Oktober 2025 fand im Bayerischen
Staatsministerium für Familie, Arbeit und
Soziales in der Winzererstraße in München
eine feierliche Ehrung statt.
Staatsministerin Ulrike Scharf zeichnete
Ruth für ihre Verdienste aus. Die
Würdigung umfasste eine offizielle
Urkunde, eine wertschätzende Laudatio –
und als liebevolles Symbol der
Anerkennung ein Lebkuchenherz. Ein
Moment, der nicht nur Ruth, sondern auch
uns als Familienzentrum mit großer
Dankbarkeit und Stolz erfüllt hat.
Ruth ist seit über 30 Jahren ein fester
Bestandteil unseres Familienzentrums. Ihr
Weg begann als Mama, führte sie weiter als
engagierte Gastgeberin und schließlich in
das Amt der Vorständin. Heute
verantwortet sie vor allem unsere Finanzen
– mit großer Sorgfalt, Weitsicht und
Verlässlichkeit. 

Doch ihr Engagement geht weit
darüber hinaus: Ruth hat stets ein
offenes Ohr für alle Anliegen, denkt
mit, unterstützt, vermittelt und steht
unserem Team wie auch den Familien
mit Rat und Tat zur Seite. Diese Ehrung
macht sichtbar, was oft im Hintergrund
geschieht: Verlässliche ehrenamtliche
Arbeit ist das Fundament unserer
Angebote. Dass Ruths Einsatz nun
auch auf ministerieller Ebene
gewürdigt wurde, ist zugleich eine
Anerkennung für die Arbeit unseres
gesamten Familienzentrums.
Unser herzlicher Dank gilt Ruth – und
ebenso allen Unterstützerinnen und
Unterstützern, Geldgebern und
Spendern. Ihre Förderung macht es
möglich, dass Menschen wie Ruth
wirken können und dass unser
Familienzentrum ein Ort der
Begegnung, Unterstützung und
Gemeinschaft bleibt. Gemeinsam
investieren wir in Familien, in
Zusammenhalt und in eine lebenswerte
Zukunft.



Nun schon zum vierten Mal fand am Samstag, den 05.07.2025, das jährliche Sport- und
Spaßfest für die ganze Familie auf dem Gelände des TV 64 statt. In diesem Jahr waren  
Familienyoga, Karate, die Bananenflanke und das Kinderturnen neu mit dabei. Die
Abteilungen der Bogenschützen, Zumba und die Inselkicker vervollständigten die
Angebotspalette.  
Eine Weitsprunganlage, Frisbeegolf und eine Balancierstrecke mit Barfusspfad sowie
eine Bobbycarstrecke rundeten das Ganze ab. Nach dem fleißigen Aufbau konnte
pünktlich um 10.00 Uhr gestartet werden. 
Jetzt hieß es fleißig Stempel an allen Stationen sammeln, um nach erfolgreichem
Ausprobieren die Urkunde und die Medaille abzuholen. 
Fürs leibliche Wohl sorgte das MÜZE mit hausgemachten Kuchen und Muffins sowie
frischem Kaffee und Tee. Wer eher Lust auf deftiges Essen hatte, konnte sich in der
Sportgaststätte „Mythos“ über eine eigens gestaltete “To-go-Karte” verpflegen. 
Wie schon die Jahre zuvor, war es ein erfolgreicher, schöner gemeinsamer Tag. 
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Sporttag mit dem TV 64
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Kooperationen / Beratung
KoKi - Babysprechstunde
Jeden Dienstag Vormittag kommt Andrea
Eder zu uns in den Babytreff. Sie ist
gelernte Kinderkrankenschwester und
arbeitet für KoKi, die koordinierende
Kinderschutzstelle der Stadt Landshut. 
Andrea ist seit vielen Jahren eine feste
und vor allem gefragte Bezugsperson. Sie
steht als kompetente Ansprechpartnerin
für all die großen und kleinen Fragen rund
ums Baby und Kleinstkind zur Verfügung. 

Information zur Tagespflege
Frau Bornschlegl vom Amt für
Kindertagesbetreuung  ist unsere kom-
petente Ansprechpartnerin rund ums
Thema Tagespflege. Suchen Eltern eine
Tagesmutter bzw. -vater oder
interessieren sich für eine
Großtagespflege oder wollen gar selbst
Tagesmutter / - vater werden, dann sind
sie hier genau richtig. 
Einmal im Monat kommt siel zu uns in den
Treff und bietet hier ganz unkompliziert
die Möglichkeit, sich in Ruhe zu
informieren. 

Systemische und psychologische
Beratung
Susanne Sellmeier, unsere Geschäfts-
führerin, ist systemische und
psychologische Beraterin.   Eltern und
Besucher*innen haben die Möglichkeit,
sich unkompliziert kompetente  Hilfe bei
allen Fragen rund um Beziehung,
Partnerschaft, Erziehung und
Konfliktlösungen zu holen. 

MiA -  Deutschkurs von Frauen
für Frauen in Kooperation mit
DOM
MiA-Kurse (Migrantinnen einfach stark im
Alltag) sind niederschwellige Deutsch-
kurse ausschließlich für Frauen, die neu
nach Deutschland gekommen sind oder
bereits länger hier leben. In
vertrauensvoller Atmosphäre lernen sie
gemeinsam Deutsch, werden gestärkt für
gesellschaftliche Teilhabe und erhalten
Unterstützung beim Zurechtfinden im
Alltag. Der Kurs bei uns wird von
Yevheniia Seredina aus der Ukraine
geleitet, die selbst Migrationserfahrung
hat und dies im Miteinander gut einfließen
lassen kann. An unserem Kurs haben 14
Frauen aus 5 Ländern teilgenommen.
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Unser 
Kinderhaus

Unser Kinderhaus ist ein verlässlicher Ort zum
Ankommen, Wohlfühlen und Wachsen für 31 Kinder.
Der Alltag unserer Kinder wird maßgeblich vom
Jahresrhythmus geprägt. Dazu gehören die
wechselnden Jahreszeiten ebenso wie die fest im
Jahreslauf verankerten Feste wie Fasching, Ostern
oder Weihnachten. Einen ebenso wichtigen Platz
nehmen die persönlichen Feiern der Kinder ein, allen
voran die Geburtstage. Darüber hinaus fließen die
individuellen Interessen, Fragen und
Erfahrungswelten der Kinder in unsere
Jahresplanung ein.
Unser Jahr ist geprägt von zahlreichen Ausflügen,
die den Kindern vielfältige Erfahrungsräume
außerhalb des Kinderhauses eröffnen. Dazu zählen
unter anderem Besuche in der Flutmulde, im
Naturschutzgebiet, bei den Kühen, in der Bücherei,
auf den umliegenden Spielplätzen sowie auf dem
Wochenmarkt. Auch Ausflüge ins Museum oder zum
Kindertheater gehören dazu und ermöglichen den
Kindern, ihre Umwelt aktiv und mit allen Sinnen zu
entdecken.
Im Laufe des Jahres werden verschiedene Projekte
mit den Kindern umgesetzt. Themen waren unter
anderem die Feuerwehr, die Sonnenblume sowie das
spannende Thema Schmetterlinge. Besonders
eindrucksvoll war es für die Kinder, Raupen beim
Verpuppen und später beim Schlüpfen zu
beobachten. Selbstverständlich wurden die
Schmetterlinge anschließend in die Freiheit
entlassen.
Im Kindergarten sammelten die Vorschulkinder
zudem erste Erfahrungen im Schnitzen. Mit großer
Konzentration und viel Stolz entstanden dabei kleine
Werkstücke, die den Kindern lange in Erinnerung
bleiben werden.
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Renovierung in der Krippe

Neue Küchenzeile für die Krippe
Unsere Küche im Kinderhaus war in die Jahre gekommen – Zeit für eine Renovierung!
Nach sorgfältiger Suche und dem Vergleich verschiedener Angebote hatten wir die
passende Küche gefunden.
Während der Sommerschließung wurde sie geliefert und eingebaut, sodass Kinder
und Kolleg*innen zu Beginn des neuen Kinderhausjahres eine helle, moderne und
bedienungsfreundliche Küche vorfanden. Der Umbau bot zudem die Gelegenheit zum
Ausmisten und Sortieren – jetzt erstrahlt die Küche in neuem Glanz.
Und wird fleißig genutzt.
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Das SecondHändchen und Co
Unser Second Händchen – ein Ort zum
Stöbern, Finden und Wohlfühlen
Unser SecondHändchen ist von Montag
bis Freitag jeweils von 10:00-12:00 Uhr
sowie an drei Nachmittagen von 16:00
-17:00 Uhr geöffnet. In dieser Zeit kann
in aller Ruhe gestöbert und eingekauft
werden. Unterstützt werden alle Ein-
kaufsfreudigen dabei von unserem
herzlichen, ehrenamtlichen Verkaufs-
team, das stets mit einem offenen Ohr
und viel Engagement zur Seite steht.
Das Sortiment umfasst sehr gut erhaltene
Kinderkleidung in den Größen 50 bis 176
sowie passende Accessoires und
Schuhe. Zweimal im Jahr wird der
gesamte Laden umsortiert und saisonal
neu bestückt – so bleibt alles aktuell,
übersichtlich und ansprechend.

Sonderöffnungen und Late-Night-
Shopping
Um auch Familien und Interessierten
entgegenzukommen, die unter der
Woche am Vormittag keine Zeit finden,
konnten wir in diesem Jahr an drei
Samstagen sowie an einem Abendtermin
zusätzliche Sonderöffnungen anbieten.
Besonders beliebt war unser Late-Night-
Shopping, bei dem im Garten nach
Herzenslust bei Sommerabendstimmung
eingekauft werden konnte.

Flohmarkt in der Alten Kaserne
Ein weiteres Highlight sind unsere
Flohmärkte in der Alten Kaserne, die
jedes Jahr aufs Neue großen Zuspruch
finden. Sowohl im Frühjahr als auch im
Herbst waren die Verkaufstische
innerhalb kurzer Zeit vergeben. Unser
eingespieltes Organisationsteam sorgt
dafür, dass Aufbau, Durchführung und
Abbau reibungslos und professionell
verlaufen.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls
bestens gesorgt: Das Familienzentrum
bietet ein reichhaltiges Kuchenbuffet,
Kaffee und Tee sowie herzhafte
Leberkässemmeln, Butterbrezen und
erfrischende Getränke an – ein Angebot,
das von Besucherinnen und Besuchern
sehr geschätzt wird.

Verschenkekiste – Nachhaltigkeit mit
Herz
Kleidung, die für den Verkauf nicht mehr
geeignet, aber viel zu schade zum
Wegwerfen ist, wandert bei uns in die
Verschenkekiste. Auch kleinere
Spielsachen, Bücher und weitere gut
erhaltene Dinge finden hier ihren Platz.
Unsere Besucherinnen und Besucher
dürfen sich daran bedienen – ein Beitrag
zur Nachhaltigkeit, der gleichzeitig vielen
Familien eine Freude bereitet.



Jahresbericht Familienzentrum Landshut e.V. 2025

Unser Second-Händchen 
im neuen Kleid...
Unser „Second Händchen“ durfte sich in
den Sommerferien über eine umfassende
Neugestaltung freuen. Die Zeit der
Renovierung haben wir bewusst genutzt,
um unseren Laden heller, freundlicher
und übersichtlicher zu gestalten. Die
zuvor dunklen und schweren Möbel
wurden durch leichte, flexibel nutzbare
Regale ersetzt, die nicht nur moderner
wirken, sondern auch eine deutlich
bessere Warenpräsentation ermöglichen.
Eine neue, klar strukturierte Anordnung
sorgt dafür, dass unsere Kundinnen und
Kunden sich schneller orientieren können
und weniger suchen müssen. 

Ergänzt wurde die Umgestaltung durch
frisch weiß gestrichene Wände und eine
neue Beleuchtung, die den gesamten
Raum offener, heller und einladender
erscheinen lässt.
Das positive Feedback unserer
Besucherinnen und Besucher hat uns sehr
gefreut. Viele berichten, dass der Laden
nun freundlicher wirkt und sie sich noch
wohler beim Stöbern fühlen. Diese
Rückmeldungen bestärken uns darin, das
Second Händchen weiterhin zu einem
Ort zu machen, der nicht nur nachhaltig,
sondern auch atmosphärisch
ansprechend ist.
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Öffentlichkeitsarbeit
Nach wie vor informieren wir unsere
Mitglieder regelmäßig über unsere
Infomails, die etwa viermal im Jahr
erscheinen und einen kompakten
Überblick über aktuelle Entwicklungen
und Angebote bieten.
Unsere Homepage dient als zentrale
Informationsplattform und bietet
ausführliche Inhalte rund um das
Zentrum. Dort werden alle aktuellen
Veranstaltungen, Angebote, Feste und
Aktionen eingestellt. Zudem finden sich
auf der Website unsere Satzung sowie
unsere detaillierten Konzepte.
Ergänzend verfassen wir regelmäßig
Pressemitteilungen und Artikel, die wir
mit der Bitte um Veröffentlichung an die
Landshuter Zeitung übermitteln, um auch
die lokale Öffentlichkeit bestmöglich zu
erreichen.

Unsere Öffentlichkeitsarbeit ist vielfältig
aufgestellt und darauf ausgerichtet,
unterschiedliche Zielgruppen umfassend zu
erreichen. In unseren Räumlichkeiten
informieren mehrere Whiteboards und
Flyerkästen über unsere aktuellen
Angebote, Kurse und Veranstaltungen.
Ergänzend finden unsere Besucherinnen
und Besucher dort umfangreiches
Informationsmaterial rund um die Themen
Familie und Kinder.
Vor unserem Gebäude befindet sich zudem
ein gut sichtbarer Schaukasten, der für alle
Passanten frei zugänglich ist. Er enthält
allgemeine Hinweise sowie regelmäßig
aktualisierte Informationen zu unseren
Angeboten.
Auch in den sozialen Medien sind wir aktiv
präsent. Auf Facebook konnten wir im
vergangenen Jahr rund 120 Beiträge und
Stories veröffentlichen und freuen uns
inzwischen über 1.240 Follower. Über
unseren Instagram-Kanal informieren wir
unsere Besucherinnen und Besucher
ebenfalls kontinuierlich. Hier
veröffentlichten wir im Berichtsjahr
ebenfalls 120 Beiträge und erreichten 631
Follower.
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Adventsstand in der Altstadt

Ein besonderes Highlight im Dezember war unser Stand auf dem Adventsmarkt der Stadt
Landshut. Am 12.12.2025 durften wir von 11:00 bis 20:00 Uhr mit einem eigenen Stand in der
Altstadt vertreten sein.
Angeboten wurden viele liebevoll hergestellte Produkte, wie selbstgemachte Marmeladen,
Apfelchips, gebrannte Mandeln, selbstgenähte Kleinigkeiten sowie weihnachtliche
Dekorationsartikel. Die Besucherinnen und Besucher hatten die Möglichkeit, in entspannter
Atmosphäre zu stöbern, einzukaufen und dabei unsere Arbeit näher kennenzulernen.
Der Tag war geprägt von zahlreichen schönen Begegnungen, interessanten Gesprächen und
einer sehr positiven Resonanz. 

Ein weiterer großer Gewinn war die reibungslose und unkomplizierte Zusammenarbeit mit der
Stadt Landshut, die diesen Tag für uns besonders angenehm gemacht hat. Wir blicken dankbar
auf diese Erfahrung zurück und hoffen sehr nächstes Jahr wieder Teil des Adventsmarktes sein
zu dürfen.

Advent und Weihnachten im MÜZE

Adventskalender für Alle

In der Vorweihnachtszeit finden unsere Besucher
einen Adventskalender im Elterncafé. Dieses
Jahr in Form eines Büchleins, in dem jeden Tag
eine Seite geöffnet werden konnte.
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Ehrenamts-Weihnachtsfeier
Am 05. Dezember 2025, dem Internationalen Tag des
Ehrenamtes, durften wir all unsere engagierten Helferinnen
und Helfer zu einer gemeinsamen Weihnachtsfeier begrüßen.
Dieser besondere Tag bietet uns jedes Jahr die wertvolle
Gelegenheit, unseren Dank für das unermüdliche und
verlässliche Engagement auszusprechen – ein Engagement,
das unser Zentrum in seiner Arbeit maßgeblich trägt.
Bei einer stimmungsvollen Weihnachtsgeschichte, einem
kleinen Dankesgeschenk sowie Plätzchen, Punsch und
weiteren Leckereien konnten alle in gemütlicher Atmosphäre
zusammenkommen, sich austauschen und das Miteinander
genießen.
Eine besonders herzliche Geste kam in diesem Jahr von
unseren Ehrenamtlichen selbst: Sie überraschten das
Büroteam mit einem liebevoll gestalteten Adventskalender,
für den jede und jeder ein eigenes Päckchen beitrug. Diese
Wertschätzung für die tägliche Unterstützung und
Koordination hat uns sehr berührt und zeigt einmal mehr, wie
stark unser gemeinschaftlicher Zusammenhalt ist.

Mitarbeiter-Weihnachtsfeier
Am 11.12.2025 feierten Vorstand, Beirat und
Mitarbeiter*innen gemeinsam den Jahresabschluss in
festlicher Atmosphäre. Bei gutem Essen, angeregten
Gesprächen und viel Lachen stand das Miteinander im
Mittelpunkt.
Für besondere Unterhaltung sorgte ein gemeinsames
Spiel in Anlehnung an das bekannte Kinderspiel
„Schokolade auspacken“: Mit Weihnachtshut und
Ofenhandschuhen bewaffnet versuchten die Teil-
nehmenden einen großen Geschenkkarton zu öffnen.
Zum Vorschein kamen zahlreiche lustige Weih-
nachtsaccessoires, die für viele heitere Momente
sorgten. Ein gemeinsames Gruppenfoto bildete den
Abschluss der Aktion.
Die Weihnachtsfeier war ein rundum gelungener,
fröhlicher und geselliger Abend und bot einen schönen
Rahmen, um das Jahr gemeinsam ausklingen zu lassen.

Advent und Weihnachten im MÜZE



Auch 2026 setzen wir auf Beständigkeit und den gezielten Ausbau unseres
umfangreichen Programms. 
Geplant sind, wie gewohnt, unter anderem:

Flohmärkte, 
Sonderverkäufe des „Second-Händchen“, 
verschiedene Aktionstage, 
Faschingsfeiern, 
unsere Schnitzeljagd an Ostern, 
Sportfest mit dem TV 64, 
ein Stand beim Familienfest der Stadt Landshut, 
Laternenfest, 
Adventskalender für alle sowie das Wichtelfest 
und – wenn möglich – ein Adventsstand in der Altstadt.

Darüber hinaus wollen wir unsere enge Zusammenarbeit mit Netzwerkpartnern, Stadt,
Landkreis und Ämtern fortsetzen.

Gemeinsam gegen Einsamkeit und Unsicherheit: Wir wollen Eltern und Familien in
ihrem Alltag unterstützen – unter anderem durch Beratung, Orientierung und einen
sicheren Hafen bieten in unruhigen Zeiten.

Im Jahr 2026 machen wir uns digital auf den Weg zur Barrierefreiheit, indem wir
unsere Homepage überarbeiten.

Mit Engagement, Kreativität und Freude möchten wir auch 2026 wieder zahlreiche
Begegnungen, gemeinsame Erlebnisse und lebendige, schöne Momente
ermöglichen.
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Ausblick 2026
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Unsere Spender

Sparkasse Landshut

dm Markt, am Kaserneneck

Aldi, 

Alte Regensburger Straße

Parken & Management
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Danksagung
Wir bedanken uns bei folgenden
Förderern für ihre großzügige
Unterstützung:

Stadt Landshut
Landkreis Landshut
Freistaat Bayern

Wir bedanken uns bei folgenden
Behörden für die Zuweisung von
Bußgeldern:

Amtsgericht Landshut
Staatsanwaltschaft Landshut

Wir bedanken uns bei folgenden
Spendern und Unterstützern:

Bäckerei Betz
Bäckerei Kretschmar
Sparkasse Landshut
dm-Markt am Kaserneneck
dm-Markt im CCL
Aldi Alte Regensburger Straße
Steuerberatungsgesellschaft Dr. Blaß Brunn
Butz GmBH und Co KG 
Ganga Boden- und Wandgestaltung
Probier, Martin Brandl
Parken & Management GmBH

Wir bedanken uns bei unseren
Kooperationspartnern:

Stadt Landshut
Landkreis Landshut
KoKi (koordinierende Kinderschutzstelle)
Jugendamt Landshut
Amt für Kindertagesbetreuung
Stadtbibliothek
Menschenskinder
Sportverein TV 64
leckerschmecker
Milchbauernhof "Bernhard Pollner"
Grundschule "Peter und Paul"
Landesverband der Mütterzentren e.V.
Bundesverband der Mütterzentren e.V.
Zentrum Bayern für Familie und Soziales

Und viele mehr!


